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Das Regionalmanagement (RM) ist von der Region beau�ragt, um Sie bei der
Ausgestaltung Ihrer Idee zu unterstützen. Der erste Weg führt deshalb zu den 
beiden Regionalmanagern, denen Sie Ihre Projek�dee vorstellen. Dies kann
persönlich geschehen, aber auch eine E-Mail oder ein Telefonat kann Ihnen
erste Hinweise geben, ob bzw. wie Sie Ihre Idee über LEADER auf den Weg 
bringen können. Das RM prü� dazu, ob die Idee in die Förderrichtlinie und in
die Regionale Entwicklungsstrategie der Region (RES) passt.

Damit das Regionalmanagement Ihnen kompetent helfen kann, machen Sie
bi�e bei einem ersten Kontakt Angaben zu Ihrer Person und fügen Sie eine
kurze Beschreibung des geplanten Vorhabens bei: Worum geht es? Was genau
soll gefördert werden? Was soll mit dem Projekt erreicht werden? Von welchen
Kosten reden wir? Wer würde das Projekt umsetzen? Und wie ist der Zeitplan?

Sie haben eine Projek�dee? 
Sprechen Sie zuerst darüber mit 
dem Regionalmanagement!

Falls Ihr Projekt zur RES passt, sollten Sie die Idee nun konkre�sieren. Das
geht am besten mit einer Projektskizze. Darin können Sie die wich�gsten
Eckdaten Ihres Projektes eintragen: Worum geht es? Wer macht mit? Wer hat
etwas von dem Projekt? Welche Kosten entstehen und woher kommt die
Kofinanzierung? Denn: Bis zu 70 % der Kosten können gefördert werden, aber
mindestens 30 % müssen anderwei�g finanziert werden. Dafür benö�gen Sie
Dri�mi�elgeber oder Eigenmi�el.

Die Projektskizze ist eine Art „Steckbrief“, der Ihnen und dem Verein
hil�, den Sachstand der Projektvorbereitung zu strukturieren. Lassen Sie
die Skizze nach dem Ausfüllen dem Regionalmanagement zukommen.

Füllen Sie eine
Projektskizze aus.

4 PROJEKT-

SKIZZE



Projek�räger-Lei�aden 05

Mit der Projektskizze geht das Regionalmanagement zur Bezirksregierung (BR). 
Dort, beim Dezernat 33, wird später entschieden, ob ihr Projekt Fördermi�el
erhalten kann: Ein Gespräch mit den Sachbearbeitern der BR vorab hil� dabei,
die generelle Förderfähigkeit Ihrer Ideezu prüfen.

Stellen Sie Ihre Idee im Verein vor
und warten Sie die Entscheidung

über Ihr Projekt ab.

Voraussetzung für einen LEADER-Förderantrag ist ein Beschluss der Lokalen
Ak�onsgruppe (LAG), dem Entscheidungsgremium im LEADER-Verein. Dessen
Vorstand entscheidet in seinen Sitzungen darüber, ob eingereichte Ideen aus
den zur Verfügung stehenden LEADER-Mi�eln in der Region umgesetzt werden
sollen oder nicht. Basis dieser Entscheidung sind die Projektskizze und eine
persönliche Vorstellung Ihres Vorhabens im Verein. Über das Abs�mmungs-
ergebnis werden Sie schnellstmöglich informiert. S�mmt der Vorstand Ihrer
Projek�dee zu, kann im Anschluss zusammen mit dem RM der offizielle
Förderantrag bei der BR gestellt werden.

Im Förderantrag sind Informa�onen zum Projekt-
träger ebenso einzutragen wie der Zeitplan der
Umsetzung, die Projektkosten und -finanzierung.

O�mals sind weitere Unterlagen als Anlagen hinzuzufügen.
Welche das im Einzelfall sind, kann Ihnen das Regionalmanagement sagen.
In jedem Fall gehören dazu Erklärungen zur Kofinanzierung, ein Kosten-
plan und Unterlagen zur Kostenplausibilisierung (z.B. Preisvergleiche) sowie
Nachweise zur Vertretungsberech�gung. Auch eine Finanzamtbescheinigung zum
Vorsteuerabzug des Antragstellers muss eingeholt werden. Die Bearbeitung Ihres
Antrages bei der BR kann ggf. etwas dauern - planen Sie hier eine entsprechende 
Bearbeitungszeit ein.
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Projek�dee zu, kann im Anschluss zusammen mit dem RM der offizielle

Füllen Sie den Förderantrag

aus und fügen Sie be-
nö�gte Anhänge bei.
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